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1. Übersicht 

Standort: MINT-Ferienerlebniswoche in der Ferienbetreuung VS Tschagguns 

Schulplatz 2a, 6774 Tschagguns 

 

Öffnungszeit:  Die MINT-Ferienerlebniswoche Montafon findet im Rahmen der 

Ferienbetreuung jährlich in der ersten Woche der Sommerferien statt.  

 

Ziel:  Die Wirtschaft Montafon organisiert die MINT-Ferienerlebniswoche am 

Standort der Ferienbetreuung VS Tschagguns im Zuge der MINT-Strategie 

„MINT-Regionen“ des Landes Vorarlberg, um junge Menschen besonders 

für Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik (MINT) zu 

begeistern.   

 

Zielgruppe: 8- bis 12-jährige Schüler:innen aus dem Montafon 

 

Pädagogische Grundlagen:  Pädagogische Konzeption der Kinderbetreuung Vorarlberg gGmbH 

 https://www.kinderbetreuung-vorarlberg.at/wp-

content/uploads/2025/03/Paedagogische-Konzeption-Schueler-und-

Ferienbetreuung.pdf 

 

Standortleitung: Waltraud Holzner, T 0676 88 420 7133 

 

Information:  Wirtschaft Montafon  

 Julia Sonderegger, MINT-Projektkoordination Montafon 

  T 05556 21250 

julia@wirtschaft-montafon.at  

https://wirtschaft-montafon.at/mint-ferienwoche/ 

 

 Kinderbetreuung Vorarlberg 

 Christine Wetzel, Regionalleitung 

 T 0676 88 420 7025 

c.wetzel@kibe-vlbg.at  

www.kinderbetreuung-vorarlberg.at 
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2. Organisation 

Die MINT-Ferienerlebniswoche wird von der Wirtschaft Montafon organisiert und findet als 

Schwerpunktwoche im Rahmen der Ferienbetreuung VS Tschagguns statt. Die Kinderbetreuung 

Vorarlberg gGmbH wurde von der Wirtschaft Montafon mit der Durchführung der  

MINT-Ferienerlebniswoche beauftragt.   

 

Die Kinderbetreuung Vorarlberg gGmbH ist die größte Anbieterin im Bereich der Kinderbetreuung  

in Vorarlberg. Als gemeinnützige Organisation bieten wir Betreuung im Kindernest bei Tagesmüttern 

und -vätern, Kleinkindbetreuung in unseren Zwergengarten-Einrichtungen sowie Mittags-, 

Nachmittags- und Ferienbetreuung an Schulen an.  

 

Uns ist es wichtig, den Kindern einen sicheren Ort zu bieten, an dem sie sich wohl fühlen und  

ihre Entwicklung bestmöglich zu fördern. Unser Leitbild ist unter https://www.kinderbetreuung-

vorarlberg.at veröffentlicht.  

 

3. Die MINT-Ferienerlebniswoche 

3.1. Angebot und Anmeldung 

Alle Informationen zum Angebot und zur Anmeldung finden sich im Anmeldeflyer  

der MINT-Ferienerlebniswoche und sind online verfügbar unter  

https://wirtschaft-montafon.at/mint-ferienwoche/ 

 

3.2. Öffnungszeiten  

Die MINT-Ferienerlebniswoche findet in der ersten Woche der Sommerferien,  

von Montag bis Freitag, von jeweils 7:00 bis 13:00 Uhr statt.  

 

3.3. Betreuungsalter und Gruppenstruktur 

In der MINT-Ferienerlebniswoche werden Schülerinnen und Schüler aus dem Montafon,  

im Alter von 8 bis 12 Jahren betreut. Die Teilnehmerzahl ist auf 60 Kinder begrenzt.  

 

Laut den Richtlinien der Vorarlberger Landesregierung kann eine Schulkindgruppe aus einer 

Betreuungsperson und mindestens 5 Kindern bestehen. Ab dem 15. Kind kann eine weitere 

Betreuungsperson eingesetzt werden. Die maximale Gruppengröße beträgt 30 Kinder, deren 

Betreuung durch eine Pädagogische Fachkraft und eine Assistenzkraft erfolgt.  

Eine Betreuungsperson darf alleine maximal 25 Kinder betreuen. 

 

Für die Ferienbetreuung wird zwischen der Kinderbetreuung Vorarlberg gGmbH und dem 

Schulerhalter vereinbart, dass bereits ab dem 9. Kind eine zweite Betreuungsperson eingesetzt wird.  
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3.4. Betreuungsbeiträge 

Die Höhe des Betreuungsbeitrags sowie Fördermöglichkeiten für die Eltern/Erziehungsberechtigten 

werden von der Wirtschaft Montafon festgelegt und sind im Anmeldeflyer veröffentlicht. 

 

3.5. Räumlichkeiten 

Für die Betreuung in der MINT-Ferienerlebniswoche stehen in der VS Tschagguns ein Aufenthalts-

raum mit Küchenblock sowie ein Foyer mit Tischfußballtisch und Tischtennistisch und der Turnsaal 

sowie WC-Anlagen und ein Garderobenbereich zur Verfügung. Im Außenbereich gibt es eine kleine 

„Arena“, den Pausenhof der Schule und einen Sportplatz hinter der Schule.  

 

4. Pädagogische Orientierung und Kinderschutz 

4.1. Pädagogische Konzeption 

In unserer pädagogischen Arbeit stehen das Kind und sein Wohlbefinden in der Gruppe im 

Mittelpunkt. Das pädagogische Handeln in der MINT-Ferienerlebniswoche orientiert sich am Konzept 

der „Neuen Autorität“ nach Haim Omer. Weitere Informationen zu unseren pädagogischen 

Grundlagen sind der Pädagogischen Konzeption der Schüler- und Ferienbetreuung der 

Kinderbetreuung Vorarlberg gGmbH zu entnehmen. Diese ist verfügbar unter 

https://www.kinderbetreuung-vorarlberg.at/wp-content/uploads/2025/03/Paedagogische-

Konzeption-Schueler-und-Ferienbetreuung.pdf 

 

4.2. Kinderschutz 

Kinderschutz ist ein zentrales Thema in unserer Arbeit. Aus diesem Grund entwickelte die 

Kinderbetreuung Vorarlberg gGmbH im Jahr 2019 ein umfassendes Kinderschutzhandbuch.  

Dieses Handbuch bildet die Basis für die Arbeit mit den Kindern während der MINT-

Ferienerlebniswoche.   

 

Alle Betreuungspersonen werden in die Inhalte des Kinderschutzhandbuchs eingeschult und 

orientieren sich in ihrer täglichen Arbeit an diesem Handbuch. Es finden regelmäßig Weiterbildungen 

zu Themen des Kinderschutzes statt. Die Kinderschutzbeauftragte der Kinderbetreuung Vorarlberg 

gGmbH ist Ansprechperson für Eltern/Erziehungsberechtigte und Mitarbeitende in allen Fragen des 

Kinderschutzes. 

 

4.3. Partizipation 

Kinder sollen an Entscheidungen, die sie und ihr Umfeld betreffen, aktiv beteiligt werden. Es geht um 

gemeinsames Handeln, Planen und Mitentscheiden im Alltag innerhalb eines definierten Rahmens. 

Kinder erleben durch ihr Mittun Veränderungen, sie fühlen sich mit ihren Wünschen und 

Bedürfnissen ernst genommen und ihr Engagement wird gefördert. Dabei wird die Kommunikation 

gestärkt und die Kinder erleben sich in ihrer Selbstwirksamkeit. 
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5. Tagesstruktur 

Die MINT-Ferienerlebniswoche findet als Schwerpunktwoche in der Ferienbetreuung der  

VS Tschagguns statt. Die Kinder treffen zwischen 7:00 und 8:00 Uhr in den Räumlichkeiten  

der Ferienbetreuung ein. In dieser Zeit können die Kinder ihren Interessen und Bedürfnissen 

entsprechend frei spielen, noch etwas ausruhen oder eine der zur Verfügung gestellten  

MINT-Werkboxen (https://wirtschaft-montafon.at/mint-strategie/mint-werkboxen-verleihinfos/)  

nutzen. Die darin enthaltenen Aufgaben und Experimente machen die Kinder spielerisch und 

altersgerecht mit der Welt der MINT-Berufe vertraut.  

 

Nachdem alle Kinder eingetroffen sind, wird gemeinsam das Tagesprogramm besprochen. 

Anschließend macht sich die ganze Gruppe zu Fuß, mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder einem 

eigens organisierten Bus auf den Weg. Jeden Tag wird ein exklusiver Blick hinter die Kulissen eines 

anderen Montafoner Traditions- bzw. High-Tech Unternehmens geworfen. Bis ca. 11:30 Uhr sind  

die Kinder und Betreuungspersonen im Unternehmen zu Gast und treten danach den Rückweg in  

die Ferienbetreuung an. Bis zum Betreuungsende werden dort die gemeinsamen Erlebnisse des 

Vormittags besprochen und den Kindern werden Möglichkeiten zum freien und angeleiteten Spiel 

angeboten.    

 

6. Zusammenarbeit mit den Eltern/Erziehungsberechtigten 

In der Kommunikation mit den Eltern/Erziehungsberechtigten legen wir Wert auf Transparenz, 

Wertschätzung und konstruktive Zusammenarbeit. Kurze Tür- und Angelgespräche sind in der  

Regel jederzeit möglich. 

 

Wir nehmen den Schutz der uns anvertrauten Kinder und ihrer personenbezogenen Informationen 

sehr ernst, daher gibt es für längere Gespräche die Möglichkeit, einen Termin mit der Standortleitung 

zu vereinbaren. So bieten wir ausreichend Zeit und einen geschützten Raum für den persönlichen 

Austausch. 

 

Beschwerden 

Wir sehen jede Beschwerde als Chance für eine konstruktive Zusammenarbeit und zur 

Weiterentwicklung. Deshalb ist es uns wichtig, dass Eltern/Erziehungsberechtigte ihre Anliegen, 

Wünsche und Kritik zur Betreuungsqualität im Rahmen der MINT-Ferienerlebniswoche offen 

mitteilen. Dann kann gemeinsam nach der bestmöglichen Lösung gesucht werden.  

 

Eltern/Erziehungsberechtigte können eine Beschwerde auf verschiedenen Wegen einbringen. 

Weitere Informationen sind unter https://www.kinderbetreuung-vorarlberg.at/beschwerden/ 

zu finden. Eingelangte Beschwerden werden je nach Zuständigkeit zur Bearbeitung an die Wirtschaft 

Montafon weitergeleitet. 
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7. Kontakt und Information 

Wirtschaft Montafon  

Julia Sonderegger 

MINT-Projektkoordination Montafon 

T 05556 21250 

julia@wirtschaft-montafon.at  

 

Standortleitung Schüler- und Ferienbetreuung 

Waltraud Holzner   

T 0676 88 420 7133 

 

Regionalleitung Schüler- und Ferienbetreuung 

Christine Wetzel  

0676 88 420 7025 

c.wetzel@kibe-vlbg.at  

 

Fachbereichsleitung Schülerbetreuung 

Margot Kernbichler  

T 05522 71840 336 

m.kernbichler@kibe-vlbg.at  
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